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Anlage 1: „Preisblatt“ zur Leistungsbeschreibung

„Zukunftsstrategie Salzlandkreis 2030“
Handlungscluster „Moderne Kreisverwaltung“
Handlungsfeld „Vernetzte Kreisverwaltung“

PREISBLATT
Strategische Zielstellung:

Etablierung eines Datenintegrations-Systems
mit Geodatenbezug

Projekttitel:
Beschaffung des Datenintegrations-Systems FME

Auftraggeber

Salzlandkreis
Karlsplatz 37
06406 Bernburg (Saale)

Ansprechpartner/Rückfragen

Salzlandkreis
StS 17 – Zentrale Vergabestelle
Karlsplatz 37
06406 Bernburg (Saale)
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Das dargestellte Preisblatt ist durch den Bieter auszufüllen. Die einzelnen Preise sind in die 
Tabelle einzutragen. 

Pos. Beschreibung Anzahl Einzelpreis in 
EUR (Netto)

Gesamtpreis in 
EUR (Netto)

1. Datenintegrations-System Software, 

Leistungsumfang und Angebot spezifisch 

einer Kreisverwaltung (oftmals als „Small 

Gouvernement“ bezeichnet) p.a.

1 _   ___ ___ __

2. Erstinstallation und Inbetriebnahme 1 ___ __  ___ __

3. Einführungsschulung (Workshop)

4 Personen/2Tage
2 d _ __ __     ____

Zusammenfassung Angebotspreis in EUR

Gesamt Netto 

19 % MwSt.

Gesamt Brutto

Tabelle 1: Preisblatt

Optionale Verlängerungsregelung:

Zwischen Auftragnehmer und Auftraggeber wird eine Vertragslaufzeit von 12 Monaten 
vereinbart. Die Vertragslaufzeit kann auf Option dreimal um jeweils 12 Monate vom 
Auftraggeber verlängert werden. 
Wird die Vertragslaufzeit um weitere 12 Monate verlängert, dann wird nur die Position 1 
(Tabelle 1, Preisblatt) abgerufen. Die Position 2 und 3 (Tabelle 1, Preisblatt)werden nur 
für den Ausführungszeitraum vom 30.12.2024 bis 29.12.2025 benötigt.

Alle genannten Preise in diesem Angebot sind in Euro angegeben und verstehen sich 
zuzüglich der zum Zeitpunkt der Lieferung und Leistung gesetzlich gültigen Mehrwertsteuer. 
Der Auftraggeber wird die Leistungen des Auftragnehmers nach dem tatsächlich erbrachten 
Aufwand vergüten.

Die Abrechnung der tatsächlich erbrachten Leistung erfolgt durch Rechnungslegung des 
Auftragnehmers. Wird der definierte PT nicht vollkommen ausgeschöpft, wird die tatsächlich 
erbrachte Leistung anteilig berechnet.


